
I TA L I E N

Apulien und Kampanien - Auf den Spuren des
Stauferkaisers Friedrich II.
Das Geschlecht der Staufer prägte das europäische Mittelalter in nachhaltiger Weise. Besonders zwei Persönlichkeiten dieses Hauses

bestimmten die Epoche zwischen 1150 und 1250 entscheidend: Kaiser Friedrich I. Barbarossa und sein Enkel Friedrich II. (*1194, †1250, Italien).

Letzterer verbrachte von seinen 39 Regierungsjahren als römisch-deutscher Herrscher ganze 28 Jahre in Italien. Zahlreiche Kastelle in Süditalien

sowie herausragende Bauwerke in Regionen wie Kampanien und Apulien – allen voran das berühmte Castel del Monte – zeugen von einer

gezielten Strategie zur Repräsentation und Legitimation seiner Herrschaft.

11 Tage  ab 0,- € pro Person  Termin: 01.01.2035 - 11.01.2035

R E I S E V E R L A U F

Anreise nach Bari

1. Tag: Flug nach Bari, der Hauptstadt Apuliens. Begrüßung durch eine örtliche Assistenz und Transfer zum Hotel in Selva di Fasano für 4
Nächte.

Lecce und Martina Franca

2. Tag: Fahrt zum Rundgang durch die Barockstadt Lecce und Besichtigung der Basilika Santa Croce, des Doms und des römischen
Amphitheaters. Fahrt zum Residenzstädtchen Martina Franca und Besichtigung. Gang von der Piazza XX. Settembre durch den Arco di Santa
Stefano weiter zum Palazzo Ducale. Danach zur Piazza Plebiscito und in die Via Cavour, der schönsten Barockstraße der Stadt. Fahrt nach
Locorotondo. Spaziergang durch den „Runden Ort“.

Alberobello und Bari

3. Tag: Fahrt durch die Hügellandschaft von Alberobello, wo die charakteristische Form der Rundarchitektur, der „ Trulli“, besonders gut
erhalten ist. Spaziergang durch den Ort Alberobello. Weiterfahrt nach Bari. Stadtbesichtigung mit Besuch des normannischen Kastells Castello
Svevo di Bari (Schwaben-Schloss), das von Friedrich II. ab 1233 umgebaut wurde. Weiter geht es zu Kathedrale San Sabino (1178) und der
Basilika San Nicola, in deren Krypta die Gebeine des Hl. Nikolaus bewahrt werden.

Matera und Altamura
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4. Tag: Besuch der malerisch gelegenen Provinzhauptstadt Matera (UNESCO). Besuch der Felsenkirchen und Wohnhöhlen (Sassi). In
frühgeschichtlicher Zeit waren das komfortable Behausungen. In den 1950er Jahren haben sich Künstler und Kreative angesiedelt, so dass sich
heute ein neues Stadtbild bietet. Ausflug zum Gebirgsdorf Altamura. Im 9. Jh. von den Sarazenen zerstört, wurde die Stadt durch Friedrich II. im
Jahr 1230 per Dekret neu begründet und ab 1232 die Kathedrale erbaut.

Castel del Monte, Trani und Molfetta

5. Tag: Fahrt zum großartigsten Stauferschloss Italiens, dem Castel del Monte. Die „Krone Apulien“ zählt zu den bedeutendsten Denkmälern der
mittelalterlichen Zivilbaukunst und zeigt, wie fortschrittlich Friedrich II. dachte. Anschließend geht es nach Trani. Sehenswert sind nicht nur die
Kathedrale San Nicola Pellegrino und das Stauferkastell Castello Svevo, sondern auch der Uhrturm in der Altstadt und die Chiesa di
Ognissanti, das so genannte Templerhospiz. Weiterfahrt zum Besuch des Hafenstädtchens Molfetta mit dem Duomo di San Corrado (Dom
Sankt Konrad) aus dem Jahr 1150. Fahrt nach Bitonto zum Hotelbezug für 1 Nacht.

Melfi und Benevento

6. Tag: Fahrt zum Castello di Melfi. Führung in der normannischen Befestigungsanlage, die unter Friedrich II. erweitert wurde. Das Kastell
beherbergt heute eine Außenstelle des Archäologischen Nationalmuseums. Weiterfahrt durch abwechslungsreiche Landschaften Richtung
Kampanien nach Benevento zu einer zweistündigen Stadtführung. Der Trajansbogen (114 n. Chr.) gilt als eines der schönsten Baudenkmäler
Süditaliens. Der Kirchenkomplex Santa Sofia gehört zum UNESCO-Welterbe. Vom Dom ist nur der angebaute Glockenturm noch überwiegend
alt. Anschließend Fahrt nach Vico Equense und Hotelbezug für 3 Nächte.

Insel Capri

7. Tag: Schiffsausflug zur Insel Capri, die für ihr mildes Klima und ihre reizvolle Natur bekannt ist. Fahrt in Minibussen vom Hafen zur Piazetta
(mit Anacapri). Bummel durch die malerischen und engen auf- und absteigenden Gassen und Besuch der Augustus-Gärten.

Salerno und Paestum

8. Tag: Fahrt nach Salerno mit dem Castello di Arechi, das teilweise noch aus normannischer Zeit stammt. Besichtigung des Doms San Matteo
(11. Jh.) mit seinem mächtigen Turm. Hier befindet sich die Grabstätte des Heiligen Gregor VII. Weiterfahrt entlang des Golfs von Salerno nach
Paestum. Besichtigung des Ausgrabungsgeländes mit den gut erhaltenen griechischen Tempeln und des Museums mit den dorischen Metopen
und dem einzigartigen „Grab des Tauchers“

Vesuv und Herculaneum

9. Tag: Fahrt durch den Nationalpark zum Fuß des Vesuvs. Möglichkeit zu einer etwa halbstündigen Wanderung (nur mit Extra-Guide und

witterungsbedingt) zum Kraterrand des Vulkans mit Rundblick auf die Stadt Neapel und das Tyrrhenische Meer. Weiterfahrt zum Besuch
Herculaneums, des kleineren Nachbarortes Pompejis, der ebenfalls durch den Ausbruch des Vesuvs 79 n. Chr. verschüttet wurde.
Anschließend Hotelbezug in Neapel für 2 Nächte.

Capua und Pompeji

10. Tag: Ausflug nach Capua, am Fluss Volturno gelegen. Im 11. Jh. kam Capua in normannischen Besitz und wurde im 12. Jh. Teil des
Königreiches Sizilien. Die Assisen von Capua (Gruppe von Gesetzen) wurden durch Friedrich II. erlassen und sind ein frühes Beispiel für Erlasse
zur Erschaffung eines Beamtenstaates. An der römischen Brücke, dem Übergang der Via Appia über den Volturno, sind die Reste eines der
berühmtesten Bauwerke aus der Herrschaftszeit Friedrichs II. vorhanden, das Brückentor von Capua. Das Steinmaterial für die 1247 vollendete
Toranlage wurde größtenteils dem römischen Amphitheater des nahegelegenen Santa Maria Capua Vetere (des antiken Capuas) entnommen.
Reliefs schilderten die Siege und Triumphe des Kaisers. In den Resten des Brückentors soll zukünftig ein Museum zur Geschichte des
Brückentors und der Architektur während der Zeit Friedrichs II. eingerichtet werden. Fahrt zur Besichtigung von Pompeji, der 79 n. Chr. vom
Vesuv verschütteten Stadt, einer der bedeutendsten Ausgrabungen der Antike, wo das Alltagsleben der Römer anhand archäologischer Funde
nachvollziehbar ist. Rundgang zu ausgewählten Punkten der Stadt: Handels- und Wohnhäuser, Forum, Thermen und Theater.

Neapel und Rückflug

11. Tag: Je nach Rückflugzeit: Ganztägige Stadtbesichtigung in Neapel, der Hauptstadt Kampaniens: Via Caracciolo, Santa Lucia (Stadtteil),
Castel dell’ Ovo, Maschio Angioino (Befestigungsturm der Anjou), Theater San Carlo, Palazzo Reale, Piazza del Plebiscito, Galleria Umberto.
Besuch im Archäologischen Nationalmusem mit einer Vielzahl von Marmor- und Bronzestatuen sowie Fresken und Mosaiken. Transfer zum
Flughafen Neapel und Rückflug.



  



L E I S T U N G E N

Leistungen: Linienflug / Flug mit xx inkl. aller Flughafen- und
Sicherheitsgebühren sowie Umweltabgaben, Flughafen-Assis ​�
tenz bei An- und Abreise, Über ​nachtung im Doppelzimmer mit
Bad oder Du ​sche/WC in guten landesüblichen Mittelklassehotels,
Halb ​pension (Frühstücksbüffet und 3-Gang-Abendessen),
Citytaxes, Kopfhörer für 2. - 5. Tag, 9x ganztägige (2. - 5. und 7.
- 10. Tag) fach ​kundige deutsch ​spra ​chige Reiseleitung, 3x
zweistündige lokale Führung in Matera, Castello di Melfi und
Benevento, Flughafentransfers und Fahrten in modernen,
klimatisierten Bussen lt. Programm, Schiffsfahrt nach
Capri/Anacapri und zurück, Minibus Anacapri, Bustransfer zum
Hafen von Sorrent und zurück, Eintritte: Santa Croce, Castello
Svevo, Basilica San Nicolo, Felsenkirchen Matera, Castel del
Monte (inkl. Shuttlebus), Burg Trani, Castelle di Melfi, Museum
del Sannio und Kreuzgang Kirche Santa Sofia, Castelle die
Arechi, Archäolog. Zone Paestum, Vesuv Krater, Archäolog.
Ausgrabungen Herculaneum und Pompeji, Capua, Maschio und
Palazzo Reale Neapel.

Nicht enthalten: Trinkgelder, Getränke, Eintrittsgelder,
Fakultativangebote, Versicherung, Citytax/Bettensteuer,
Erhöhung der Kerosinzuschläge der Fluggesellschaft nach
Angebotserstellung sowie persönliche Ausgaben.

Hinweise: Sie sollten eine Reise generell gesund antreten.
Informieren Sie sich frühzeitig über notwendige Impfungen,
Infektionsschutz und sonstige Vorsorgemaßnahmen, z. B.
bei Ihrem Hausarzt, reisemedizinisch geschulten Fachärzten
oder beim Auswärtigen Amt: (www.auswaertiges-
amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-gesundheit).

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiseversicherung. Auf
unserer Website finden Sie passende Angebote unseres
Partners ERGO Reiseversicherung.

Nachhaltigkeit und CO2-Kompensation: Die Nutzung von
Verkehrsmitteln belastet Umwelt und Klima. Sie können freiwillig
zur CO2-Kompensation beitragen, z. B. über Organisationen wie
myclimate, atmosfair, Klima-Kollekte oder MoorFutures. Weitere
Informationen finden Sie auf deren Webseiten oder unter:
www.umweltbundesamt.de/themen/freiwillige-co2-kompensation.

Das Formblatt zu vorvertraglichen Unterrichtung über Ihre Rechte bei
einer Pauschalreise, Hinweise zur Barrierefreiheit, zu Versicherungen
und weitere wichtige Informationen finden Sie unter
https://www.oekumene-reisen.de/agb-und-reiseversicherung/.

T E R M I N  &  P R E I S E

01.01.2035 - 11.01.2035

Preise

Einzelzimmer, Halbpension € 0,-

Doppelzimmer, Halbpension € 0,-

Twinzimmer, Halbpension € 0,-
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